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THEMENVORSCHLÄGE FÜR QUALIFIKATIONSARBEITEN SOSE 2024 

TEAM PROF. VRANES 

Stand: 17.01.2024 

Bachelorarbeiten 

1) Die Investment-Screening-Verordnung der EU und ihre Umsetzung im österreichischen Recht  

2) Nationale Rechtsbehelfe und Effektivität des Unionsrechts. Eine Analyse der EuGH-

Entscheidung C-497/20  

3) Grundfragen der Vorlagepflicht letztinstanzlicher Gerichte im Lichte der EuGH-Entscheidung C-

561/19  

4) Zur Befugnis von Drittstaaten, Nichtigkeitsklage vor dem EuGH zu erheben (EuGH C-87/19 P)  

5) Vorabentscheidungsverfahren vor dem EuG? Zum Reformvorschlag des EuGH  

6) Presseförderung und Beihilferecht  

7) Filmförderung und Beihilferecht  

8) Netzreserve und Beihilfenrecht  

9) Die unmittelbare Wirkung von Richtlinien und der bloße Rechtsreflex  

10) Die Unterstützungs- und Ergänzungskompetenz der EU  

11) Rechtsakte mit Verordnungscharakter gemäß Art 263 Abs 4 AEUV  

12) Zusammenspiel von nationalem Emissionshandel und EU-Emissionshandel  

13) Unionsrechtliche Ableitung eines „Rechts auf Klimaschutz“  

14) Die Vorlagepflicht nationaler Gerichte – unter besonderer Berücksichtigung der Rs C-561/19   

15) Wahrnehmung datenschutzrechtlicher Betroffenenrechte durch juristische Personen  

16) Der europäische CO2-Grenzausgleichsmechanismus („CBAM“)  

17) Der Konditionalitätsmechanismus der VO (EU) 2020/2092 und die Rechtsprechung des EuGH 

in den Rs C-156/21 und C-157/21  

18) „Kritische Sektoren“ im Rahmen der NIS-1 RL (Vergleich der Umsetzung in verschiedenen 

EU-Mitgliedsstaaten)   

19) Haftung der Leitungsorgane iSd NIS-2 RL und die Schulungspflicht der Leitungsorgane in der 

NIS-2-RL im Vergleich zu anderen Rechtsgebieten   
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20) Aufbau einer NIS-Compliance-Organisation   

21) Von der RL über Informationen des öffentlichen Sektors (PSI) bis zur RL über offene Daten 

22) Umgang mit IoT-Daten nach dem Data Act   

23) Die Pflicht zur Berücksichtigung von Verstößen gegen Primär- und Sekundärrecht im 

Rahmen der Beihilfenkontrolle   

24) Der Transfer personenbezogener Daten in die USA auf Basis des neuen 

Angemessenheitsbeschlusses der EU Kommission zum EU-US Data Privacy Framework   

25) Regulatory Sandboxes im AI-Act   

26) „EU-Recht und nationale Gewaltenteilung: Muss eine nationale Datenschutzbehörde 

parlamentarische Untersuchungsausschüsse kontrollieren?“ 
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Masterarbeiten 

1) Völkerrechtskonforme Auslegung von EU-Recht  

2) Vertragsverletzungsverfahren gegen EU-Mitgliedstaaten wegen Verletzung 

völkerrechtlicher Abkommen der EU  

3) Die „Security Exception“ im Welthandelsrecht  

4) Impfstoffe und Schutz des geistigen Eigentums in der Welthandelsorganisation:  

Der TRIPs-Waiver   

5) Die WTO-Appellate-Body-Krise und das Multi-Party Interim Appeal Agreement  

6) Die Zukunft des Energiechartavertrages und der Investitionsschiedsgerichtsbarkeit in der 

EU – EuGH C-741/19 (Komstroy)  

7) Ausschließliche Zuständigkeit des EuGH und ad-hoc-Schiedsvereinbarungen zwischen 

Mitgliedstaaten und Investoren  

8) Grundfragen des Verfahrens zum Abschluss völkerrechtlicher Verträge der EU mit 

Drittstaaten. Eine Analyse des EuGH-Gutachtens C-1/19  

9) Die Frage der Staatlichkeit des Kosovo im Lichte der EuGH-Entscheidung C-632/20 P  

10) Interinstitutionelle Vereinbarungen und Absichtserklärungen der Unionsorgane  

11) Die Bedeutung der Verfassungstraditionen im Grundrechtsschutz vor dem EuGH  

12) Die Rolle von Rechtsprinzipien im EU-Recht  


